
In Baraquilla, einer Stadt von 10,000 Ein-'
wohnern, starben 600; in den Dörfern Yarbo-eo, San Estanislo und Villa Nueva, die im
Ganzen eine Bevölkerung von 0,000 Seelen
haben, sielen 1,500. Am schrecklichsten aber
herrschte sie in den ?Banken von Magdalena"
und im Innern deS Landes, wo ganze Dörferentvölkert wurden. Wo sie nicht' hinkam, lie-
fen die Leute aus Furcht weg, ohne zn wissen,
wohin sie sich richten sollen. Die Hauptstadt
von Bogota hatte sie nach den letzten Nachrich-
ten noch nicht erreicht, nahte sich aber mit Rie-
senschritte». Alle Geschäfte stocken, um Poli-
tik bekümmert sich Niemand, nur Furcht und
Entsetzen beherrschen alle Gemüther. Zn den!
Zeitungen liest man nichts als Cboleraberichte
und Vorsichtsmaßregeln.

Eine Goldmine in Columbia»« Ca»»ty,j
Ohio. Das ~OH>o Reposicory" e»thie!t
kürzlich eine Eliisciiduug aus Neu Lisbo»,
unterzeichnet MeMa», woraus erhellt, dass
auf desseu Bauerei, einige Meilen vou Neu-
tiSboi«, eine sehr ergiebige Goldminc entdeckt
wurde. Herr McMan gibt vor, Goldstaub
von Betrage von 8500 bereits gesammelt zu
habe». Wir trauen dieser Elnsendnng nicbk
und glaube», dass man nnscnn Nachbarn ei-
nen lßäre» aufgebunden hat. Der ?Ohio
Patriot, welcher in Ne» tisbon gedruckt wird,
erwähnt keine Silbe vou dieser wichtigen Ent-
deckung, trotzdem dass dieselbe, wie Hr Mc-
Man saat und sich auch leicht denke» liess,
großes Aufsehe» mache» soll. Das Urtheil
der Bankqnirs Snodgrass und McElvmoüdS,
sowie die chemische Untersuchung des Dr.
Green, scheinen auf etwas Anderes anznfpie-
len.? UebrigenS glaube« wir ger», d.,ss Hr.
McMan, wen» ei» Bauer dieses Namens
daselbst wohnt, durch Fleiss nnd Arbeit 500
Thl. in Gold auf seiner Bauerei gesammelt
hat- O St.-Bt.

Ein Goldmacher in St. L 0 u , s.
?Vor längerer Zcit erließ ein Deutscher Na
mens Heyse, in de» deutschen Zeitungen vou
St. Louis eine Aufforderung, ihm eine Sum
me Geldes vorzustrecken, da er endlich die
Knnst gefunden habe? Gold zu mache». Hr
Hcyse ging rüstig ans Werk. I» welcher
Art, dafür genügen folgende Angaben der

dentschei» Tribüne -

St. Lonis, I. Nov. ?An der Millcriek, 5
zwischen der 6. »nd 7te» Straße, liegt eii» 2
Stock hohes Främgcbände, ans welchem schon
seit längerer Zeit ein so nnerträglicher Ge
stank qnoll, dass die Nachbarn Willens wa-
ren die Bilde i» Braud ;u stecke». Seit meh- ?
ren Abende» sah man eine» Mann mit einer

kleinen viereckigen Seharbtel jenes Hans ver-
lasse», während ei» aiiverer tichtt»»d Feiier
»n Inner» bewahrte. Vorgestern Abend
drang Lieutenant Muheau mit mehr»» 1» der

Nachbarschaft Wohnende» 1» das geheiiniiiss
lvolle Gcbände, aber selbst ein Seisensieder,
der sich unter den Eindringlinge» befand,
hielt seine Nase zu, weil der Parfum, der

ihm entgegen drang, infnpportabcl war. In- l
mitte» eines kleinen Zimmers, dessen Wär-
megrad durch eine» Thermometer rezuliri
wurde, und i» welchem Retorte», Schmelztie-
gel, Löthkolben nnd der ganze Apparat eines
Alcbimyste» in buncem Gemisch »niheriage»,
stand siiiiiciide» Blicks und mit berechnender
Miene ein junger Man», kaum 35 Jahre alt,
das Gesicht beschmutzt, vor einem Gessel ko
chcttdtin Hiindesteisch!? I» der Stube be-
fände» sich außerdem mehre todte Hnude in

kostbarer, flüssiger, aber furcvtbarstinkeuder
Substanz aufbewahrt, weil sie wahrscheinlich
noch nicht den gehörigen Gahrnngsprozeß
durchgemacht hatten; der Anblics der theil-

> weise kahle» Körper, die anf H.uife» gelegten

Hniidekaare ?soll förmlich klassisch gewesen
sein. (Likilt Micheau verlor seinen
fen Ans alle Fragen der Eintreten-
den, die anfänglich eine Falschm>i»zcrbai,dc

diesem H uise vermilkhelen, wurde ihueii
Die Antwort - Icb macht Gold durch chemi-

SnsammcusetzUttge» Da dein Polizei
man» in seiner prosaische» Anschaiiuugswcisc

diese Aussage des Naturforschers, dass aus >
solchem Stoffe das begehrenswerlhestc aller

irdischen Dinge hcrvorgthen sollte, gar zu u»
glaublich vorkam, »ahm de» arme» Goldma-!
eher 1» Sicherheit. Onkel Hyde jedoch, der,

die Sache besser d,>rchscha»le, entließ de» U,i'!
schuldige» ohne Weiteres. O. Cor.

Unglück zur See. -Loyd's Bnreau

zu London ist am IS. Sepl folgendes furcht-
bare Seeabtiiteuer gemeldet worden: ?Das
Schiff Capc. Hoveudon, von Sid-

nev in Anst, Mc», ?ach der Porcland Ban be-
stimmt, befand sich am 27. Februar mit einer

tadnng vo» Rttl», Branntwci», vielem Pul-,
ver sowie anch Schwefel und mehren Paffa-
gieren, unter vollen Segeln 80 Meilen s»d. l
westlich vo» Cap Hör», lim 4 Uhr Mor- !
gens erwachte der Capitän »»d die Passagie-!
re vo» einem erstickende» Dampft, welcher
das ganze Schiff erfüllte. Jedermann wnss
te, daß 200 Fässer Pulver im Raume läge»,

nnd da der Dampf aus diesem Theile des

Schiffes kam, so bemächtigte sieh Aller ci»

panischer Schrcckc» Ohne eine» Aiigeiiblick

zu verlieren, wnrde» die Böte ausgesetzt;!
Passazicre uud Mannschaft stürzte» in wil-
der Hast hittei» und stieße» entsetzt vom rau-
chenden Fahrzeuge ab. Allmählig stieg der
Oualn, iu dichte,» Masse» empor; Flammen
liesen das Tauwert hinauf, eiltzündete» d,e

Segel, l»,d da»» erfolgte ei» einziger furcht-
barer Do,inerschlag; die Verdecke mit den

Bollwerken und Masten flogen in einer riesi-
gen Flammknsäule bis zu den Wolke» em-

por, «nd i» demselben Augenblicke begannen

mehre tansend Gallonen Rum und Brannt-
wein, die »ti Ranmc lagen, lichterloh zn bren-
ne«. Um 11 Uhr erlosch der Brand und das

Schiff versank. Die Böte trieben 6 Tage i»
offener See umher, ohne dass die Schiffbrü-
chigen andere Nahrung hatten, als ei» Faß
Wasser und einige Baraeuta's, di« man zu»

! letzt auch über Bord werfen mnßle, weit sie
theilweise giftig waren. Am 7ten Tage er-

reichte» sie nach namenlose» Leide» Port Phi-
lip Head.

Ein Erbschasts-Prozeß ist bei dem KreiSge-
richt in Washington anhängig, welcher wegen
der dabei zur Sprache kommenden Fragen nicht

' ohne allgemeine Interessen ist. Schon im De-
zember 1845 vermachte der im November 1847

verstorbene Dr. Robert E. Kere einerFarbigen,
mit welcher er zusammen lebte, Namens Ma-
ria Carter, verschiedene werthvolleGebäulichkei»
ten in Washington mit einigen Kapitalien und

seinem ganzen persönlichen Eigenthum; nach
Bezahlung seiner Schulden sollte das an seine
natürlichen Erben übergehen. Diese waren a-
ber damit nicht zufrieden, sondern verlangten

auf dem Wege des Rechtes die Ungiiltigkeits-
Erklärung desTestaments, indem sie behaupten,
daß Maria Carter einen unerlaubten Einfluß
auf den Verstorbenen ausgeübt habe und daß
dieser nicht ganz bei gesunden Sinnen gewesen
sei, als er das Testament machte.

Philadelphia den 5. December.?Capt Der-

rickson vom Schooner Tunnell, wurde als er in

der Montag Nacht, während dcs bedeutenden
Sturmes den Schooner etwas fester machen
wollte, von einigenTauen undKettcn des ?Tra-
vellers" durch irgend einen Zufall umstrickt
und konnte sich nicht wieder herauswickeln. Er
blieb, da keine Hülse nahe war, so bisMorgens
hängen, und wurde dann in precärem Zustan-
de in das Hospital gebracht. Fr. Pr.

»»

Verkeirathet.
-durch de» Ehrw. C. A- Pauli, am 2»st.

November, Hr. August Keller mit Miss S»-
sauiia Barrel, beide vo» Elsaß ?am 29ste»,
Herr Heinrich Stover nilt Miß L»sa»»a
gittert,ug, beive vou Brcckuock.

?durch de» Ehrw. Win. Pauli, am Ist,
Dec., Herr Moscs S. Scheck mit Miss Ca

lharuia Artz, vo» Ziilpehocte». ?am 2ten,

Hr. Gcorge Drenke!, von Reaving, mit M>!)
Rahel Wentzel, vo» Elsaß, ?Herr Joseph
Htckman mit Miß Loiiisa Maser, vo» Elsaß,
?Hr. Jsaac Wcitzel mit Miß Mar») Au»
Hart, vo» Cmliru.

?durch de» Ehrw A. L. Hermai», am 29.
Nov., Herr Amoe I»»g nilt Miß Eliza
Schneider, beide vo» Execer.

?durch de» Ehrw. 6. Miller, am löte»
Nov., Herr Benjamin Weiler mit Miss Eli.
sabelh Hawk, beide von Earl.

-durch de» Ehrw. Th- H- Leiubach, am 3.
Nov, Herr Elias Schinidt »ut Miß Mar»)
Ochseiireiter, beide von T»lpehocke». ?am
l ilci», Hr. Heinrich Klei», vo» Bethel, mit
Miß Lydia Wilhelm, von Obcr-Tnlpchocken,
?am 20stc», Hr. Emauiicl Werncr mitMiß
Lucetta Forrer, beide vo» Jackson, Libanon
Co. ?am 27ste», Herr tevl Umberger, mit
Miß Elisabeth Groß, beide von Heidelberg,
Libaii. Co. ?am 29ste«, Hr. David Laiidis,
von Daiiphi» Co., »ut Miß Elisa Rohland,
vo» Libanon Co.

durch de» Ehrw. A. S. teinbach, am 24.
Nov., Hr. Jacob Hetlinger, vo» Center, mit
Miß liiliaua Mayer, vo» Pc»?.

durch de» Ehrw. I. Mlcsse, am 24. Nov
David Kaufma», jr., von Center, mit Miß
Ellsabeth Greim, vo» Pein».

durch de« Ehrw G- F- I- Jäger, a»,
stc» Nov., Herr Daiuel Spoh» mit Miß E-
liesabeth Dietrich, beide von Grüiiwllsch.

Starb.
?am 3teii December, i» der Stadt Kutz-

tann, Jacob Levan, frühcr Mitglied der Ge-
setzgebung, im 8i stc» Jahre seines Alters.

?am 2. Dec., i» Hamburg, Wni. Fedcer,
im 59ste» Jahre seiiics Alters.

?am 13. Nov., lii dieser Stadt, William
Ruschworch, ,»» l9te» Lebensjahre.

?am l l. Nov., l» Ober Ber», Elisabeth
Mogcl, Gairiil vo» Peter Mogel, im -lsste«
LebtiiSjahre.

?am 6ren Dec., iu dieser Stadt, Herma»
Hasstiiger, iu, löte» Lebensjahre.

?am 8. Dec., l» der Nähe vo» Philadel-
phia, Eugenia Franees, Gattin von I. M»r-
ray Rusch, Esg., uud Tochter vou Joh» S.
Hicster, Esq, von Readiug.

Philadelphia Viehmarkt.
Philadelphia, Decemb. 7.1849.

Zin Markte waren während der Woche: ?

1700 Schlachtoässen, A4» Kühe, 1 Schwei-
ne und 2200 Schaase und Lämmer. Die Ge-
schäfte und Preise waren w>e folgt:

Schlachtochsen.-1250 Stück verkauft zu H5
bis H 7 die 100 Pfund, für gewöhnliche mittel-
mäßige und gute Qualität. 450 wurden nach
'Neu Pork getrieben.

Kühe. ?Alle wurden verkauft zu K2O bis 22
für Milchkühe, Hl 2 bis H22 für Springer und
80 bis KI4 für trockne Kühe.

Schweine ?1300 verkauft zu K-1j bis H 5, die
100 Pfund.

Schaafe u. Lämmer.?Alle verkauft zu Hlj
bis Hl sür Schaase und Gl bis HZ für Lämer.

Berks Caunty Sparverein.
Die Mitglieder dieses Vereins belieben

Obacht zu »ehuieu, daß der diesmonatliche
Vcrtaufstag auf den ersten Christag fällt,
daher hat das Direktorium beschlösse» Do»-
uerstag Abends, den 27.Dccember, um 7l!hr,
de» Verkauf des Geldes im gewöhnliche» Lo-
kale des Vereins z» halte». Es werde» anch
an demselbeiiAbtttd die Er»e»uu»ge» für Be-
amte gemacht werden, für die Wahl im Ja-
nuar. Auf Befehl des Direktoriums.

Aaron Albrecht, Sekretär.
December, 11. 1849. iiin.

Kirchen-Einweihung.
Die »euerbaute eva»gelisch-lutherischk und

r.formirte St. Peterskirche », Stauchsburg.
Berks Cannti), wird auf Dienstag und Mitt-
woch, den 25 and SKst. December, (am ersten
und zweiten Christlag), feierlich eingeweihet
werden. Alle Liebhaber des Christenthums
sind eingeladen beizuwohnen. Es werden

mehrere fremde Prediger gegenwärtig sein
Auf Anordnung der Bau-Committee.

Jonathan Klopp, Oliver MeConnel,
Benjamin Eckert, Joel Sauser.

December 11. 2m.
N B. Geistige Getränke dnrfeu bei obi-

ger Feierlichkeit nicht verkauft werden.

An das Publikum.
Die 80-ird der Armen - Direktoren vo»

Berts Eaniilv. macht hiermit bekannt, daß
sie entschlossen vom l. nächsten Januar an,
keine Unterstützung an Personen anherhalb
dkmArmenhausc z» bezahlen, indem dasCann-
ty zu sehr damit belästigt wird und sie sich
nicht dazu befugt fühle». Auf Verordnung,

Peter Kerschner
Jacob S Ebling Amen Dircklore».
Wm. Knabb

Dec. 4. 3m

Proclam a t i 0 n.
Nachdem der Achtb. David F Gordon,

President der verschiedene» Coiirie» vonCom-
moi» Pleas, des 23ste» GerichtSbezirks, be-
stehend aus dem Caiintl'Berks, i» Pennsyl-
vanitii, »nd Richter der verschiedenen (Zonr-
ten von Over »nd Termincr, der vierteljähr-
liche» Sitziittge» nnd allgeincinerGefängniss-
Erledigiing,in gedachtem Cannti»), i»id Zohn
Staiiffer und Win. Hoch, Esq., Richter der
Courteu vo» O»)er ».Terniiner.der vierteljähr
lichcnSitzungc» ».allgemeinerGesäiigniss Er
ledignna, für die Richtung vo» Haupt- und
andern Verbreche» i» gedachter Caimt»? Bcrks
ihre» Befehl a» »»ich ausgestellt haben, da-
lllt Reading, de» 24. Nov'ber, I». 1849,
worin sie eine Co»rt vo» Como», PlcaS, der
allgemtiiitii vierteljährliche» Sitzungen,Oyer
»ud Teriniuer und allgemeincr Gefängniß-
Erlediguug a»bcraiimeii,welche gehalteu wer-
de« soll zu Reading, für die Caiintn BerkS-
aiif den erste» Nlontag i,? näcbsten Za-
m»ar, (»reiches de» 7cc» des gedachte!» Mo-
nats st»» wird) und welcbc drei Wochcn dau-
ern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den
Coroner, die Friedens» ichcer nnd Constabcl
der gedachten Cannt») Berks : daß sie sich z»
ersagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter-
suchungen und Exainiuatioiien »ud alle» a»
der» Eriiiiicruligen eiuzusindeu habt»,»,»» sol-
che Dinge zu thu», die ihre» Aemter« z» thu»
obligcu. Desgleichen Diejenige«, welche
verbunden sind gegen die Gefangenen die im
Gefängnisse der Cannty Bcrks sind, oder dai»
sei» möge», gerichtlich z» verfahre», so wie es
recht fei» mag.

"Gott erhalte die Republik!"
TB>Die Zeilgeil »nd Jurors, welche anfer-

sagte Court vorgeladcu siud, »vcrdei» ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachte« : im Fall ihres
Ausbleibens werde» sie i» Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Conrt bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richte» habe».

Hokn S. Schröder
Scbcriffs Amt, Reading,)

December 11. 1849. 4n».
tk Friedensrichter werden anffolge»,

de Verordnung der Court aufmerksam ge
macbt, die seit de» ApribSitziliigt» 1845 i»
Kraft ist:
In der Court der vierteljährliche»» Sitzun-

gen »e. von Bcrks Caunty:
Jude», die Grandjurn von Berks Cauut»',

untersucheiid bei der Sitzung dieser Court, ge-
halten am isteu Montage im April 1845, der
Conit anempfiehlt, wenn es in ihrer Gewalt
sei, eine Verordnung an alle Friedensrich-
ter im Caunty zu erlassen, die vo» ihiie» er-
heischt, einen Bericht vo» ihren Anklagen
nnd gerichtlichen Zusicherungen, wcnigstens
eiiic Woche vor dem Anfange eines jeden Ter.
mins zu mackcu, damit der prosequirettdcA»-
walt »m Stande sein mag, die Cri»ii»al-Ge
schäfte für die »»mittelbare Verrichtiiiig der
der Juries zuzubereiteu und a»f diese Weise
die Zeit ii»d die Gelder des Volks gespaart
werde» - und weil diese Court obige Empfeh-
l«»g der Graiidjllrv rcistich überlegt hat iind
mit deren Zweckmäßigkeit völlig »il'cre»»st»itt,
so se» hierinit befohlen,

Dass ?ach diesem die verschiedenen Frie-
densrichter im Cannt»? eine» Bericht von de»
AnNage» »»d gerichtliche» Zusicherungen, die
sie in allen Criminal Sache» genommen, an
den depiitirtci» General - Anwalt für dieses
Cannt»? zn mache» habe», »venigstens eiiic
Woche vor dem Anfange einer jeden regel-
mäßige» >i«d bestimm» Sitzung dicser Court.
Und es ist ferner besohlen, daß eine Copie der
obigen Regel, gehörig bescheinigt unter dem
Siegel dieser Court, einem jeden Friedens,
lichter, der jetzt in diesen, Cauut») »m Amte
ist, eingehändigt werde.

Nachricht
Vorschläge für eiuen Platz oder Lotte für

die Bauinivollcii-Fabrik werdeu bis zum >5.
instehenden December angeiioinmc» snnd kei-
ne nach diesen» Tage). In de» Vorschläge»
inuß die Ottaiitität des offerirte» Landes ge-
nau angegeben sei» mit de» Zahli»»gS«Bcdin>
guugttt ; ebenfalls ob ein hinlänglicher Ver-
rath von Wasser geliefert »verde» kann, »nd
zn »reichen Bedingungen.

Versiegelte Vorschläge sind a» dcn Präsi-
denten, William Darling, tinz«sc»dt».

Reading, December 4.
'

Lm.

A ll d i t 0 r s - N a ch r i ch t.
Der «iiterzeichttttt Auditor, angestellt durch

die Waiskiicourt von Berks Caunty, zur Ue»
bersellluug und Wiederangabe der Rechnung
vo» James Gearlet, Administrator des ver-
storbenen Jsaac Dickinson, letzthin von Ro-
beson Taiinschip, Berks Caunty, und zur
Vertheilnng der Bilanz in den Händen des
gedachten Administrators, wird den Pflichten
seiner Anstellung abwarten, in der Amtsstube
von I. S. Richards, Esq., in Reading, am
Freitage, den 20sten December, 1849, um l
Uhr Nachmittags, wann und wo alle interes-
sirten Personen beiwohnen mögen.

Z. Hagems»,, Auditor
Reading, December 4. 3,n.

Ein ausgemahltes Assortement von
Flinten, von allen Qualitäten und Preisenzum
Verkauf am wohlfeilen Hartwaaren-Stohr von

Maines L. Anderson,
Novemb. 20. Vierte und Pennstraße.

Hinterlassenschaft des verstorbenen !
Jacob Trump,

tetzhi» von tangscvwam Tannschip, Berks Co,

Nachricht wird hiermit gegeben, dass
die Uliterzeichncte, wohnhaft in La»gschwa»n
Taiinschip, Berks Caunty als Execntorin
des letzten Willens nnd Testaments des ge-
dachttn Verstorbenen angestellt worden ist
und dass deingemäß Alle, die Forderungen an
gedachte Hinterlassenschaft machen wollen, die-
selben einzuhäudigcn haben, und Alle, die et-
was an dieselbe schuldig sind, sind ersucht ab
znbezahlen biö'zim, 23sten Februar 1850, am
Hause von Jonathan Haas, Esq.. in Lang
schwamm Tan»schip.

Margaretha Trump, Execntorin
mit dem beigefügten Willen,

December, 1849- 6m.

N a ch richt
Die Tax - Collcktoreu der nuterschiedlichctt

WardS, Städte n»d Taiinschlps der Cauut»)

Berks, werden aufgcfordert ohne weiter» Ver
zng de» Betrag ihrer Duplikate vor oder auf
de» 20sten dieses Monats eiuziisammel» und
an de» Schatzmeister eiiizubezahle»beson-
ders Diejenige», welche ihre» Antheil des
StaatStares, der im letzten Inli fällig war-
»icbt abgetragen habe». Pi'iutlliche Vollzie-
hung wird erwartet.

Carl Fichthorn,
Conrad Claus, (> Tominis.
Thom. Schoner,^

!Coinissio»c»e Aintstnbe, Reading, /
December 4, 1349. 5

Ein Stobr zu verkaufen.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Hereford

Taunschip, Bcrks Caunty, »ahe bei Huff's
Wiithshaus, ist gesonnn» das Stohrhalter-
Geschäft auszugeben u»d wünscht seinen gan-
ze» Vorrath von Stohrgütern, besteheiid aus
alle den verschiedenen Artikeln, welche gewöhn-
lich in einem gnteiligerichtete» Landstohr vor»
gesunden werden, privatim zu verkaufe».
Kaustustige könne» einen vortheilhaften Bar-
gen bekommen nnd sind eingeladen sich bald
zu melde» hei

Abraham
Nov. 27. 3mh

Nachricht
Wird hierdurch gegebe», daß der Unterschrie-
beiic angestellt worden ist dnrch die Waisen»
conrt von Berks Cannry, znr Berichtigung
nnd Uebersettlniig der Rechnung von Jsaac
Wanischer, Administrator ?c des verstorbe-
nen William Wanischer, letzthin von Union
Taunschip. Berks Caunty, nnd die Bilanz in
seinen Händen dem Gcsitze gemäß zn verthei-
len, nnd daß der ersagte Auditor allen interes-
sirttn Personen abwarten wird, in seiner
Amtsstube in Readiug, am Montage den
nächsten l/ten December, um I Uhr Nach-
mittags, nnd den Pflichten seiner Anstellung
nachkommen wird.

lLlijah Dechert, Auditor.
Reading, Nov. 27. 3m.

Stiefel und Schiih-Fnbrik,
>H. F. Felix nnd Co.,
!70. I, nordwcsllicbe tLcke der und

pennstraße, M,
Haben unlängst von Osten die zweck«

NU mäßigsten Maschienen welche zur Ver»
fertigung von Stiefeln und Schuhen

werden, erhalten und find
überzeugt daß sie dieselben jo wohlfeil verferti-
gen können als sie von dort geliefert werden.
Sie möchten daher ganz achtungsvoll die Auf-
merksamkeit der Händler aus die Thatsache len-
ken, daß sie eingerichtet sind alle Arten Güter
zu den resonabelsten Preisen zu verfertigen.

N. B?Der Besorgung von Bestellungen
von Kleinhändlern wird besondereAusmerksam«
keit gewidmet.

Reading, November 20. br.

Gebetbücher.
So eben erhalten, eine Auswahl deutscher

Gebetbücher für katholisch? Christe», meh.
reiitheils mit.grobem Druck, welche ganz bil-
lig verkauft werde» i» dieser Druckerei.

Reading, Nov. 20.

Wo ist Bernhard Fuhrmaun?
von Htttchliiige», Oberamt Ahlen, Königreich

Würtemberg.
Derselbe kam im vergangenen Juni oder

Juli iu de» Ver. Staate» an, ist ein Dreher
seines Handwerks, etwa 29 Jahre alt, nnd
soll, nach kurzem Aufenthalt in Philadelphia,
»ach Laiicastcr gegangen fein, um Arbeit zui suchen Sein unterzeichneter Bruder, wcl-

j cher sich seit 2 Monaten hier befindet, wünscht
sehnlichst seinen Aufenthalt zu erfahre», und

t ersucht alle Menschenfreunde, die darüber
Kunde geben können, so wie ihn selbst, ihm
dieselbe zukommen zn lassen, unter Addresse:

Melchior Fuhrmann,

t?c>, /'».

Nov. 27.

Sorgt für den Winter.
Lasset niemals eine Sache bis auf den letzten

Augenblick,weil eineNachläßigkeit immer etwas
kostet; und nun während dem schönen Wetter
sorge sür das schlechte. Zeder Tag hat seinen
Wechsel und der ist weise welcher für die Zu-
kunft sorgt. Zeder hat bequeme Kleider nö-
thig und daS Nächste ist, sie wohlfeil zu kau»
fen. Wir ratheu allm welche sie bedürfen, den
großen Rleidcr Stokr von lames Za-
mcfon, Nr. 62, Ost Pennstraße, zwischen der
6te>, u. 7ten Straße, zu besuchen, wenn sie gu-
te Kleider zu mäßigen Preisen zu kaufen wün-
schen, denn er verkauft viel wohlfeiler als ande-
re Häuser in diesem Fache und hält ein großes
Assortiment.

Jameo Zameson.
November, 20. bv.

Western Nachmittag fiel frischer Schnee.

Mar ktpr ei le.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen Bsch-! 1 00 1 04
Roggen i 6V 65
Üöelschkorn ....

<< LS 58

Hafer > 28 25

Flachssaamen ... << 1 40 1 45

Kleefaamen .... U V 0 4 00
Timothysaame» . . ' > 2 00 2 25

Kartoffeln 5,0 55

Salz . , 27 35

Gerste 65 65

Roggenbranntwein . Gall. ! 28 27
Aepfelbranntwein . j j 25 SL

Leinöl I j 80 75
Flauer (Weizen) . Bär'l.l 5005 00

do (Roggen) . . > .1 50 3 00

Schinken Pfd. !0 10

Schweinefleisch..." 6 «

Rindfleisch ! ' 7 7

Unschlitt ! ' 8 8

Faßbutter << j 14 10
Hickoryholj 4 50 5 25
Eichenholz ! ! A 50 4 50
Steinkohlen .... I 50 4 25
Gyps ! 5 00 4 75

?li» Sci'teine». ?Glasknöpfe, Schlösser,
Spring-Bolzen, Firniß ?e., aufHand und wird
wohlfeiler verkauft als jezuvor,an der wohlfeilen

! Ecke. C. Anderson,
Nov. 20. Vierte und Pennstraße.

Getriebene Eisern Spirit - Levels,
unveränderlich in Wind und Wasser, bei

Kämest C. Anderson,
Nov. 20. Vierte und Pennstraße.

Eine Ordinanz
Für die Regulirung gewisser Straßen und

Wege in der Stadt Reading.
Ski es verordnet und zum Gesetz gemacht

dnrch die Selekt- nnd Common-Councils der
Stadt Reading, und es ist hierdurch verord-
net uild bestimmt durch die Autorität dersel«
bei«, daß die Regulationen der folgende»
Straßen und Wege in gedachter Stadt,
nämlich -

Die Frontstraße von der ersten Hockley La-
ne südlich bis zur Pennstraße.

Der 2len Straffe von der Washington süd-
lich bis znr Pen».

Der 9te» Straße nördlich von der Wvl'
nutstraße bis znr Hockly Lane.

Der inten Strasse, von der Walnutstraße
nördlich bis zur Buttenwood.

Der Elmstraße westlich von der Ioten h,s

znr Bten Straße.
Der Biittenwoodstraße westlich von der 10

ten, bis znr Bten Straße.
Hierdnrch verordnet nnd bestimmt sein sol.

leii uud es sind, als Regulation der gedachte»
Straßen und Wege, gemäss dein Plane ge-
macht und den Councils vorgelegt durch Aa-
ro» Albrecht, Esq., Ober-Regulator der ge-
dachten Stadt, datirt den 22. Septemb. 1«49
irgend einer bestehenden Regulation oder Or«
diiian; im Widerspruche ungeachtet. Pas.
sirt Oktober 21. 1849.

Presid. S. C
Attestirt, S. Lrie.,, P. E. C.

I. L. Rtitmever, S. S. C.
John W. Tnson, S.C- C.
November 20.

An Grobschniiede, Ein neuer Artik»l
von Schraubstocken, welcher Alles bei Weitem
übertrifft was von der Art im Markte ist, just
erhalten bei Anderson,

Nov. 20. Vierte und Pennstraße.
Schiefertafeln Eine große

Sendung von Schiefertafeln, welche sehr wohl-
feil verkauft werden, entweder im Großverkauf
oder einzeln, bei H. 5. Anderson,

Nov. 20. Vierte und Pennstraße.

Sehet bierber!
Wohlfeile Schuhe und Stiefel!

xsff? So eben erhalten ein großes As»
von Schüben un»

Stiefeln, welche sehr wohlfeil
verkauft werden an der südwest»

lichtn Ecke der Penn- und Fünften Straße,
nächste Thür zu Clynier',' Drey Good«-
Stohr.

Auch haben wir ein großes Assortiment von
Gummi- oder Indian-Rubber-Schuhen, welche
wir außerordentlich wohlfeil verkaufen.

A. Henke, fen., und Co.
N. B.?Die obigen Schuhe und Stiefel sind

auch zu haben an ihren Stohr in der Pen»/,
zwischen der siebenten und achten Straße, eini»
ge Thüren unterhalb Faber'S Hotel.

Reading, November 0. bv.

Zink'-Lafeln. ?Ein großer Vorrath von die«
fem Artikel auf Hand und wohlfeil zum Ver-
kauf, bei Anderson,

Nov. 20. 4re und Pennstraße.
Gel-Lttch. ?Flur- und Vorhang-Oeltuch,

von verschiedenen Mustern, wohlfeil zum Ver«
kauf bei «t. Anderson,

Nov. 20. Vierte und Pennstraße.
Matten. ?Thür-Matten jeder Art sin»

wohlfeil zu haben bei' Z. C. Anderson,
Nov. 20. 4te und Pennstraße.

Patent Carpet Nägel ein
neuer Artikel, versichert daß sie die CarpetS nicht
beschädigen, an Anderson'«

Nov. 20. wohlseilem Hartwaaren-St.
Ein wenig mehr von derselben So-

rte auf Hand. Indianisches Zagd-, Büchsen»
und Sprengpulver, an Zames L. Ander»
son'g Hartwaaren-Stohr, Hausum'S Hotel
gegenüber, Eck« der 4ten Ltraße und dem west»
lichtn Markt-Viereck.

Reading, November 20. 4m.

Die Staats-Sanäle von Neu Pork wurden
am vorletzten Mirtwocb geschlossen.


